
























Gemeinderat Oßling  Index: 2609 

 

Nummer:  62/11/2025 X  Beschlussvorlage 
 

Abteilung:  Gemeinderat  

 

Beratungsfolge TOP Sitzungstermin 

 

Ausschuss 1:       .  .     

 

Ausschuss 2:       .  .     

 

Ortschaftsrat:      .  .     

 

Gemeinderat 

 
 X öffentlich  nicht öffentlich 6.1. 20.08.2025 

 

 

Betreff: Einführung des jahrgangsübergreifenden Unterrichts in der komm. Grundschule Oßling 

 
Beschlussvorlage X der Verwaltung  der  Fraktion 

 

  des Ausschusses  des Ausschussmitgliedes 

 

 
 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Oßling beschließt die vorsorgliche Einführung  

für den jahrgangsübergreifenden Unterricht an der kommunalen Kastanien- 

schule Oßling - Grundschule für den Fall, dass die Mindestschülerzahl 

nach § 4a Abs. 1 Nr. 1 SächsSchulG unterschritten wird.  

 

 

 

Die Anlagen zu dieser Beschlussvorlage sind in der Juli-Sitzung zugegangen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beratungsergebnis 

Einstimmig mit 

Stimmenmehrheit 

Ja Nein Enthaltung Laut 

Beschluss- 

Vorschlag 

Abweichender 

Beschluss 

Ausschuss 1       

       

Ausschuss 2       

       

Gemeinderat       

       

 

 

 

Siehe Rückseite ! 

 



Begründung: 

 

Durch die sinkenden Schülerzahlen in der kommunalen Grundschule besteht die 

Möglichkeit, dass in den nächsten Jahren die gemäß §4b Abs. 1 des Schulgesetzes 

für den Freistaat Sachsen (SächsSchulG) gesetzlich vorgegebenen Mindest- 

schülerzahlen (Gesamtschülerzahl 60, je Klassenstufe mindestens 12 Schüler) 

unterschritten werden. 

 

Um den kommunalen Schulstandort zu erhalten, soll der jahrgangsübergreifende 

Unterricht bei Notwendigkeit eingeführt werden. 

 

Gemäß § 4b Abs. 1 Nr. 2 und Abs. 4 SächsSchulG setzt die Einführung des 

jahrgangsübergreifenden Unterrichts einen Beschluss des Schulträgers und der 

Schulkonferenz der Schule sowie die Zustimmung der obersten Schulaufsichts- 

behörde - des SMK - voraus. Weiterhin ist entsprechend § 5 Abs. 2 SächsSchulG 

ein entsprechendes pädagogisches Konzept notwendig. 

 
 



Gemeinderat Oßling  Index: 2610 

 

Nummer:  63/11/2025 X  Beschlussvorlage 
 

Abteilung:  Gemeinderat  

 

Beratungsfolge TOP Sitzungstermin 

 

Ausschuss 1:       .  .     

 

Ausschuss 2:       .  .     

 

Ortschaftsrat:      .  .     

 

Gemeinderat 

 
 X öffentlich  nicht öffentlich 6.2. 20.08.2025 

 

 

Betreff: Stellungnahme zum Bauantrag Neubau Lagerhalle, Flurstück Nr. 204/6 Gemarkung Oßling 

 
Beschlussvorlage X der Verwaltung  der  Fraktion 

 

  des Ausschusses  des Ausschussmitgliedes 

 

 
 
Der Gemeinderat Oßling gibt zum vorliegenden Antrag auf Baugenehmigung für  
den Neubau einer Lagerhalle auf dem Flurstück Nr. 204/6 der Gemarkung  
Oßling nachfolgende Stellungnahme ab: 
 
Das Bauborhaben befindet sich im Innenbereich der Ortschaft Oßling im  
Bereich des Bebauungsplanes "Mischgebiet Am Sandberg". 
Es entspricht den Festsetzungen des Bebauungsplanes bis auf eine beantragte 
Abweichung hinsichtlich der Grundstückzufahrt. 
Dem Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen - keine gemeinsame Zufahrt - 
separate Grundstückszufahrt für beide Baufelder im Mischgebiet - wird  
zugestimmt. 
 
Das gemeindliche Einvernehmen für das Bauvorhaben wird erteilt. 
 
 
 
 
 
  

 

Beratungsergebnis 

Einstimmig mit 

Stimmenmehrheit 

Ja Nein Enthaltung Laut 

Beschluss- 

Vorschlag 

Abweichender 

Beschluss 

Ausschuss 1       

       

Ausschuss 2       

       

Gemeinderat       

       

 

 

Siehe Rückseite ! 



 
Begründung: 
 
Der Bebauungsplan sieht eine gemeinsame Zufahrt für das Baufeld Grundstück  
204/8 und das Baufeld 200/2, 204/7 und 204/9 vor. 
 
Lt. Befreiungsantrag sollen beide Baufelder jeweils eine eigene separate  
Grundstückszufahrt erhalten. 
Die Abweichung wollen beide Grundstückseigentümer tragen. Zum Zeitpunkt der 
Erstellung des Bebauungsplanes waren die letztlichen Zuordnungen der  
Flächen noch nicht bekannt, auch nicht die Größen und Formen der  
beabsichtigten Bebauungen. Funktional würde die Zufahrt nach Bebauungsplan  
die Anordnung des jetzigen Baukörpers nicht ermöglichen. Außerdem würden  
Kurven- und Bewegungsradien beeinträchtigt. Die Ausführung von zwei  
separaten Zufahrten lässt den Bauherren die erforderliche Planungsbreite. 
 
Städtebauliche und andere öffentliche Belange werden dadurch nicht  
beeinträchtigt. 
 

 







Gemeinderat Oßling  Index: 2611 

 

Nummer:  64/11/2025 X  Beschlussvorlage 
 

Abteilung:  Gemeinderat  

 

Beratungsfolge TOP Sitzungstermin 

 

Ausschuss 1:       .  .     

 

Ausschuss 2:       .  .     

 

Ortschaftsrat:      .  .     

 

Gemeinderat 

 
 X öffentlich  nicht öffentlich 6.3. 20.08.2025 

 

 

Betreff: Stellungn. Bauantrag Dachgeschossausbau und Anbau Balkonanlage, Fl.-Nr. 251 Gem. Skaska 

 
Beschlussvorlage X der Verwaltung  der  Fraktion 

 

  des Ausschusses  des Ausschussmitgliedes 

 

 
 

Der Gemeinderat Oßling gibt zum vorliegenden Antrag auf Baugenehmigung für  

den Dachgeschossausbau eines vorhandenen Wohnhauses und Anbau einer  

Balkonanlage auf dem Flurstück Nr. 251 der Gemarkung Skaska nachfolgende  

Stellungnahme ab: 

 

Das Bauvorhaben befindet sich im Innenbereich der Ortschaft Skaska und ist  

nach § 34 BauGB zu beurteilen. 

Die in § 34 aufgeführten Zulässigkeitskriterien für das Bauen im  

Innenbereich werden erfüllt. 

 

Das gemeindliche Einvernehmen für das Bauvorhaben wird erteilt. 

 

 

 

 

 

  

 

Beratungsergebnis 

Einstimmig mit 

Stimmenmehrheit 

Ja Nein Enthaltung Laut 

Beschluss- 

Vorschlag 

Abweichender 

Beschluss 

Ausschuss 1       

       

Ausschuss 2       

       

Gemeinderat       

       

 

 

 

 









Gemeinderat Oßling  Index: 2612 

 

Nummer:  65/11/2025 X  Beschlussvorlage 
 

Abteilung:  Gemeinderat  

 

Beratungsfolge TOP Sitzungstermin 

 

Ausschuss 1:       .  .     

 

Ausschuss 2:       .  .     

 

Ortschaftsrat:      .  .     

 

Gemeinderat 

 
 X öffentlich  nicht öffentlich 6.4. 20.08.2025 

 

 

Betreff: Stellungn. zum Bauantrag Neubau Carport mit Abstellraum, Flurstück Nr. 244/8 Gem. Skaska 

 
Beschlussvorlage X der Verwaltung  der  Fraktion 

 

  des Ausschusses  des Ausschussmitgliedes 

 

 
 
Der Gemeinderat Oßling gibt zum vorliegenden Antrag auf Baugenehmigung für  
den Neubau eines Carports mit Abstellraum auf dem Flurstück Nr. 244/8 der  
Gemarkung Skaska nachfolgende Stellungnahme ab: 
 
Das Bauvorhaben befindet sich im Innenbereich der Ortschaft Skaska - im  
Geltungsbereich der Ergänzungssatzung "Flurstück Nr. 244 der Gemarkung  
Skaska" vom März 2007 und entspricht bis auf eine Abweichung den  
Festsetzungen der Satzung. 
 
Der beantragten Abweichung von der Ergänzungssatzung in § 2 Abs. 2 - statt  
Sattel- und Krüppelwalmdach - Errichtung Garage mit Flachdach - wird  
zugestimmt, da dadurch die Grundzüge der Planung nicht berührt werden. 
 
Das gemeindliche Einvernehmen für das Bauvorhaben wird erteilt. 
 
 
 
  

 

Beratungsergebnis 

Einstimmig mit 

Stimmenmehrheit 

Ja Nein Enthaltung Laut 

Beschluss- 

Vorschlag 

Abweichender 

Beschluss 

Ausschuss 1       

       

Ausschuss 2       

       

Gemeinderat       

       

 

 

 

 







Gemeinderat Oßling  Index: 2613 

 

Nummer:  66/11/2025 X  Beschlussvorlage 
 

Abteilung:  Gemeinderat  

 

Beratungsfolge TOP Sitzungstermin 

 

Ausschuss 1:       .  .     

 

Ausschuss 2:       .  .     

 

Ortschaftsrat:      .  .     

 

Gemeinderat 

 
 X öffentlich  nicht öffentlich 6.5. 20.08.2025 

 

 

Betreff: Stellungn. zum Bauantrag Neubau Einfamilienhaus mit Stellplätzen, Fl.-Nr. 43/1 Gem. Lieske 

 
Beschlussvorlage X der Verwaltung  der  Fraktion 

 

  des Ausschusses  des Ausschussmitgliedes 

 

 
 
Der Gemeinderat Oßling gibt zum vorliegenden Antrag auf Baugenehmigung für  
den Neubau eines Einfamilienhauses mit Stellplätzen auf dem Flurstück Nr.  
43/1 der Gemarkung Lieske nachfolgende Stellungnahme ab: 
 
 
Das Bauvorhaben befindet sich im Innenbereich der Ortschaft Lieske im  
Geltungsbereich der Klarstellungs- und Abrundungssatzung von Lieske vom Januar 
1996 und entspricht den Festsetzungen der Satzung. 
 
Das gemeindliche Einvernehmen für das Bauvorhaben wird erteilt. 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Beratungsergebnis 

Einstimmig mit 

Stimmenmehrheit 

Ja Nein Enthaltung Laut 

Beschluss- 

Vorschlag 

Abweichender 

Beschluss 

Ausschuss 1       

       

Ausschuss 2       

       

Gemeinderat       

       

 

 

 

 









Gemeinderat Oßling  Index: 2614 

 

Nummer:  67/11/2025 X  Beschlussvorlage 
 

Abteilung:  Gemeinderat  

 

Beratungsfolge TOP Sitzungstermin 

 

Ausschuss 1:       .  .     

 

Ausschuss 2:       .  .     

 

Ortschaftsrat:      .  .     

 

Gemeinderat 

 
 X öffentlich  nicht öffentlich 6.6. 20.08.2025 

 

 

Betreff: Beschaffung Kita-Verwaltungsprogramm FuXKids 

 
Beschlussvorlage X der Verwaltung  der  Fraktion 

 

  des Ausschusses  des Ausschussmitgliedes 

 

 
 

Der Gemeinderat Oßling beschließt die Beschaffung des  

Kita-Verwaltungsprogramm FUXKids entsprechend des Vergabevorschlags.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beratungsergebnis 

Einstimmig mit 

Stimmenmehrheit 

Ja Nein Enthaltung Laut 

Beschluss- 

Vorschlag 

Abweichender 

Beschluss 

Ausschuss 1       

       

Ausschuss 2       

       

Gemeinderat       

       

 

 

Siehe Rückseite ! 

 



Begründung: 

 

Zur besseren Organisation und Bearbeitung der Kita-Angelegenheiten soll das 

Verwaltungsprogramm FUXKids beschafft werden.  

In diesem laufen mehrere Prozesse zu einem Programm zusammen, welche sonst 

gesondert über MS Word oder Exceltabellen bearbeitet wurden.  

Für die Beitragsberechnung sowie Vesper-und Getränkeabrechnung wird es eine 

Schnittstelle mit unserem Haushalts- und Rechnungswesensprogramm geben.  

Die Anfälligkeit auf Fehler wird somit reduziert und es kann effizienter und 

schneller gearbeitet werden.  

 

Nach Prüfung und Auswertung mehrerer Programme spricht sich die Verwaltung 

gemeinsam mit der Kindertagesstätte für das Programm FUXKids der Firma FUXMedia 

aus. 

 
 









Gemeinderat Oßling  Index: 2615 

 

Nummer:  68/11/2025 X  Beschlussvorlage 
 

Abteilung:  Gemeinderat  

 

Beratungsfolge TOP Sitzungstermin 

 

Ausschuss 1:       .  .     

 

Ausschuss 2:       .  .     

 

Ortschaftsrat:      .  .     

 

Gemeinderat 

 
 X öffentlich  nicht öffentlich 6.7. 20.08.2025 

 

 

Betreff: Aufhebung Beschluss v. 11.12.2013-Bedarfsgerechte Bereitstellung von Kinderbetreuungsplätzen 

 
Beschlussvorlage X der Verwaltung  der  Fraktion 

 

  des Ausschusses  des Ausschussmitgliedes 

 

 
 
Der Gemeinderat Oßling beschließt die Aufhebung des gefassten Beschlusses  
59/09/2013 vom 11.12.2013.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Beratungsergebnis 

Einstimmig mit 

Stimmenmehrheit 

Ja Nein Enthaltung Laut 

Beschluss- 

Vorschlag 

Abweichender 

Beschluss 

Ausschuss 1       

       

Ausschuss 2       

       

Gemeinderat       

       

 

 

 

Siehe Rückseite ! 



Begründung: 
 
Mit Wirkung zum 01.01.2025 wurde der Beschluss 1/338/10, des Jugendhilfe- 
ausschuss des Kreistages Bautzen zur Regelung der bedarfsgerechten 
Bereitstellung von Krippen- und Kindergartenplätzen und die Gewährung des 
Rechtsanspruches auf einen Kindergartenplatz, aufgehoben. 
 
Dieser wurde dem Beschluss der Gemeinde zu Grunde gelegt. Bisher durften  
Eltern, die sich beispielsweise in Elternzeit befinden, ihr Kind in der  
Kinderkrippe nur 4,5 h und im Bereich Kindergarten nur 7 h betreuen lassen.  
 
Somit besteht nun für alle Kinder, welche die Einrichtung besuchen, ein  
Anspruch auf einen Volltagskindergartenplatz. 
 

 



Gemeinderat Oßling  Index: 2616 

 

Nummer:  69/11/2025 X  Beschlussvorlage 
 

Abteilung:  Gemeinderat  

 

Beratungsfolge TOP Sitzungstermin 

 

Ausschuss 1:       .  .     

 

Ausschuss 2:       .  .     

 

Ortschaftsrat:      .  .     

 

Gemeinderat 

 
 X öffentlich  nicht öffentlich 6.8. 20.08.2025 

 

 

Betreff: Fortschreibung Kanal- und Gewässerkataster OT Döbra 

 
Beschlussvorlage X der Verwaltung  der  Fraktion 

 

  des Ausschusses  des Ausschussmitgliedes 

 

 
 
Der Gemeinderat Oßling beschließt, den Kanalabschnitt von Schacht Nr. 44  
bis Schacht Nr. 38 mit einer Länge von 215,26 m (in der Anlage gelb  
markiert) im Kanal- und Gewässerkataster OT Döbra als Gewässer II. Ordnung  
zu streichen und als Teilortskanalisation aufzunehmen. 
Der Abschnitt wird als Weiterführung des "Gemeindekanal Oberdorf 1" (lfd.  
Nr. 4 im Kataster) deklariert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Beratungsergebnis 

Einstimmig mit 

Stimmenmehrheit 

Ja Nein Enthaltung Laut 

Beschluss- 

Vorschlag 

Abweichender 

Beschluss 

Ausschuss 1       

       

Ausschuss 2       

       

Gemeinderat       

       

 

 

 

Siehe Rückseite ! 



Begründung: 
 
Bei der Erstellung des Kanal- und Gewässerkataster OT Döbra im Jahr 2006  
wurde davon ausgegangen, dass es sich bei dem Kanalabschnitt von Schacht  
Nr. 44 (gelegen auf dem Flurstück 317/10 der Gemarkung Döbra, bei  
Mühlstraße 17) bis Schacht Nr. 38 (gelegen auf dem Flurstück 413 d der  
Gemarkung Döbra, bei Kastanienweg 2) um ein historisches Gewässer handelt,  
welches als Ableiter des Löschwasserteiches diente. 
Im Laufe der Jahrzehnte wurde der Löschwasserteich als geschlossener  
Betonbehälter mit Deckel ausgebaut und der offene Ableitungsgraben  
verrohrt. 
Somit wurde dieser Teilabschnitt als verrohrtes Gewässer II. Ordnung mit  
der Bezeichnung "verrohrter Ableiter Löschwasserbehälter" in das Kanal- und 
Gewässerkataster OT Döbra aufgenommen. 
 
Im Zuge der Baumaßnahme "Ersatzneubau Teilortskanalisation Obere  
Mühlstraße" und der damit zu erteilenden wasserrechtlichen Erlaubnis für  
die Teilortskanalisation prüfte die Untere Wasserbehörde des Landratsamtes  
Bautzen die Einordnung dieser Verrohrung als Gewässer mit dem Ergebnis,  
dass es sich bei dieser Verrohrung um kein Gewässer II. Ordnung handelt.  
Natürliche Zuströme ober- wie unterirdischer Natur bestehen nicht. An  
dieser Verrohrung ist die Teilortskanalisation der oberen Mühlstraße, die  
Straßenentwässerung und Klarwasserabläufe aus Kleinkläranlagen angebunden. 
 
Somit wurde die Verrohrung als Teilortskanalisation angesehen und mit Datum 
vom 07.08.2017 die wasserrechtliche Erlaubnis für die Teilortskanalisation 
beginnend am Grundstück Mühlstraße 43 bis zum Einleitpunkt am Schacht Nr.  
38 in das Gewässer "Dorfgraben" erteilt. 
 
Das Kanal- und Gewässerkataster OT Döbra muss dementsprechend angepasst  
werden. 
 
Die gültigen wasserrechtlichen Genehmigungen der 3 Grundstücke, welche an  
dieser Verrohrung mit dem Klarwasserablauf der Kleinkläranlagen angebunden  
sind, werden seitens der Unteren Wasserbörde nicht widerrufen. Sobald die  
Befristungen dieser Genehmigungen im Jahr 2030 auslaufen, muss ein Antrag  
auf Einleiterlaubnis in die öffentliche Teilortskanalisation gestellt  
werden. Erst mit Erteilung der Einleiterlaubnis durch die Gemeinde Oßling  
werden für diese 3 Grundstücke Abwassergebühren festgesetzt. Bis dahin  
bleiben die Grundstücke von der Abwassergebühr befreit. 
 
Sofern der Teilortskanal über private Flurstücke verläuft, muss sich die  
Gemeinde Oßling entsprechende Dienstbarkeiten im Grundbuch sichern. 
 

 





Gemeinderat Oßling  Index: 2617 

 

Nummer:  70/11/2025 X  Beschlussvorlage 
 

Abteilung:  Gemeinderat  

 

Beratungsfolge TOP Sitzungstermin 

 

Ausschuss 1:       .  .     

 

Ausschuss 2:       .  .     

 

Ortschaftsrat:      .  .     

 

Gemeinderat 

 
 X öffentlich  nicht öffentlich 6.9. 20.08.2025 

 

 

Betreff: Kündigung Zweckvereinbarung Ausbildungsverbund mit der Stadt Kamenz 

 
Beschlussvorlage X der Verwaltung  der  Fraktion 

 

  des Ausschusses  des Ausschussmitgliedes 

 

 
 
Der Gemeinderat Oßling beschließt die Kündigung der Zweckvereinbarung  
Ausbildungsverbund mit der Stadt Kamenz vertragsgemäß zum Ende des  
Ausbildungsjahres 2025/2026.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Beratungsergebnis 

Einstimmig mit 

Stimmenmehrheit 

Ja Nein Enthaltung Laut 

Beschluss- 

Vorschlag 

Abweichender 

Beschluss 

Ausschuss 1       

       

Ausschuss 2       

       

Gemeinderat       

       

 

 

 

Siehe Rückseite ! 



Begründung: 
 
Für die Gemeinde Oßling als Praxispartner in der gemeinsamen Ausbildung mit 
der Stadt Kamenz konnten leider nicht die erhofften Synergieeffekte  
erzielt werden. 
 
 

 



Gemeinderat Oßling  Index: 2618 

 

Nummer:  71/11/2025 X  Beschlussvorlage 
 

Abteilung:  Gemeinderat  

 

Beratungsfolge TOP Sitzungstermin 

 

Ausschuss 1:       .  .     

 

Ausschuss 2:       .  .     

 

Ortschaftsrat:      .  .     

 

Gemeinderat 

 
 X öffentlich  nicht öffentlich 6.10. 20.08.2025 

 

 

Betreff: Gebührenkalkulation Sportstätten Oßling (Turnhalle und Sportplatz) Schulstr. 8 in Oßling 

 
Beschlussvorlage X der Verwaltung  der  Fraktion 

 

  des Ausschusses  des Ausschussmitgliedes 

 

 
 

 

Der Gemeinderat Oßling bestätigt die Nachkalkulation der Benutzungsgebühren 

für die Sportstätten Oßling für den Zeitraum 2021 bis 2028 und die  

Vorauskalkulation für die Jahre 2025 bis 2028 entsprechend der Anlage zur  

Beschlussvorlage.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beratungsergebnis 

Einstimmig mit 

Stimmenmehrheit 

Ja Nein Enthaltung Laut 

Beschluss- 

Vorschlag 

Abweichender 

Beschluss 

Ausschuss 1       

       

Ausschuss 2       

       

Gemeinderat       

       

 

 

 

 











Gemeinderat Oßling  Index: 2619 

 

Nummer:  72/11/2025 X  Beschlussvorlage 
 

Abteilung:  Gemeinderat  

 

Beratungsfolge TOP Sitzungstermin 

 

Ausschuss 1:       .  .     

 

Ausschuss 2:       .  .     

 

Ortschaftsrat:      .  .     

 

Gemeinderat 

 
 X öffentlich  nicht öffentlich 6.11. 20.08.2025 

 

 

Betreff: Spendenannahmen nach § 73 Abs. 5 der SächsGemO 

 
Beschlussvorlage X der Verwaltung  der  Fraktion 

 

  des Ausschusses  des Ausschussmitgliedes 

 

 
 

Der Gemeinderat Oßling beschließt, die vorerst unter Vorbehalt angenommenen 

Spenden gemäß § 73 Abs. 5 SächsGemO anzunehmen und für den jeweils  

bestimmten Zweck zu verwenden. 

 

Die Anlage zur Beschlussvorlage wir Ihnen als Tischvorlage nachgereicht. 
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